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Tagesordnung 
 

1.) Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2026 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 
Familienlastenausgleichsgesetz 1967, das Kinderbetreuungsgeldgesetz, das 
Familienzeitbonusgesetz, das Universitätsgesetz 2002, das Pensionsgesetz 1965, das 
Bundestheaterpensionsgesetz, das Bundesbahn-Pensionsgesetz, das Parteiengesetz 2012, 
das Parteien-Förderungsgesetz 2012, das ORF-Gesetz, das Bundes-Sportförderungsgesetz 
2017, das Allgemeine bürgerliche Gesetzbuch, die Exekutionsordnung, das 
Gerichtsgebührengesetz, das Gerichtliche Einbringungsgesetz, das 
Justizbetreuungsagentur-Gesetz, das Hypothekar- und Immobilienkreditgesetz, das 
Unterhaltsvorschußgesetz 1985, die Jurisdiktionsnorm, die Notariatsordnung, die 
Zivilprozessordnung, das Gerichtsorganisationsgesetz, die Strafprozeßordnung 1975, das 
Sicherheitspolizeigesetz, das Einkommensteuergesetz 1988, das Körperschaftsteuergesetz 
1988, das Umgründungssteuergesetz, das Normverbrauchsabgabegesetz, das 
Alkoholsteuergesetz 2022, das Stabilitätsabgabegesetz, das Umsatzsteuergesetz 1994, das 
Bewertungsgesetz 1955, die Bundesabgabenordnung, das Finanzstrafgesetz, das 
Transparenzdatenbankgesetz 2012, das Börsegesetz 2018, das Bundesfinanzierungsgesetz, 
das Glücksspielgesetz, das Haftungsgesetz-Kärnten, das ABBAG-Gesetz, die Ermächtigung 
zur Veräußerung und Belastung sowie Übertragung von unbeweglichem Bundesvermögen, 
das COVID-19-FondsG, das Finanzausgleichsgesetz 2024, das Nationale 
Emissionszertifikatehandelsgesetz 2022, das BFW-Gesetz, das BVWG-Gesetz, das 
Altlastensanierungsgesetz, das Waldfondsgesetz, das Umweltförderungsgesetz, das 
Wasserstoffförderungsgesetz, das Schieneninfrastrukturfinanzierungsgesetz, die 
Straßenverkehrsordnung 1960, das Allgemeine Sozialversicherungsgesetz, das Gewerbliche 
Sozialversicherungsgesetz, das Bauern-Sozialversicherungsgesetz, das Beamten-Kranken- 
und Unfallversicherungsgesetz, das Sozialbetrugsbekämpfungsgesetz, das Insolvenz-
Entgeltsicherungsgesetz, das IEF-Service-GmbH-Gesetz, das Bundesgesetz über die 
Schaffung eines Amtes für Betrugsbekämpfung, das Freiwilligengesetz, das Bundesgesetz, 
mit dem das eEltern-Kind-Pass-Gesetz, das Eltern-Kind-Pass-Gesetz, das 
Kinderbetreuungsgeldgesetz und das Familienlastenausgleichsgesetz 1967 geändert 
werden, das eEltern-Kind-Pass-Gesetz, das Arbeitsmarktpolitik-Finanzierungsgesetz, das 
Arbeitsmarktservicegesetz und das Arbeitslosenversicherungsgesetz 1977 geändert sowie 
ein Paketsteuergesetz und ein Wald-Wasser-Resilienzgesetz erlassen werden 
(Budgetbegleitgesetz 2027-2028)  
(523 d.B. und 561 d.B. sowie 11838/BR d.B.) 
 

https://www.parlament.gv.at/ausschuss/BR/A-FI-BR/1/00053
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/I/523
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/I/561
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/BR/I-BR/11838
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2.) Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2026 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 
Dienstgeberabgabegesetz geändert wird  
(562 d.B.) 
 

3.) Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2026 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem die 
Begründung von Vorbelastungen durch den Bundesminister für Innovation, Mobilität und 
Infrastruktur genehmigt wird  
(563 d.B.) 
 

4.) Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2026 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 
Bundesbezügegesetz geändert wird  
(935/A und 564 d.B.) 
 

5.) Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2026 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 
Klubfinanzierungsgesetz 1985 geändert wird  
(950/A und 565 d.B.) 
 

6.) Beschluss des Nationalrates vom 7. Juli 2026 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 
Alternative Investmentfonds Manager-Gesetz, das Immobilien-Investmentfondsgesetz, das 
Investmentfondsgesetz 2011 und das Wertpapieraufsichtsgesetz 2018 geändert werden  
(502 d.B. und 543 d.B.) 
 

7.) Beschluss des Nationalrates vom 7. Juli 2026 betreffend ein Protokoll zwischen der 
Republik Österreich und der Republik Usbekistan und Zusatzprotokoll zur Abänderung des 
am 14. Juni 2000 in Taschkent unterzeichneten Abkommens zwischen der Republik 
Österreich und der Republik Usbekistan zur Vermeidung der Doppelbesteuerung und zur 
Verhinderung der Steuerumgehung auf dem Gebiete der Steuern vom Einkommen und vom 
Vermögen  
(506 d.B. und 544 d.B.) 
 

 
 

Wolfgang Markytan, MA 
Vorsitzender 

 
 
 
Wien, 2026 07 10 
 
 
__________________________________________________ 
Es wird darauf hingewiesen, dass die angegebenen Nummern der Beilagen, 
sofern sie nicht ausdrücklich mit dem Zusatz “BR" versehen sind, Beilagen zu 
den Stenographischen Protokollen des Nationalrates bezeichnen. 

 

https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/I/562
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/I/563
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/A/935
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/I/564
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/A/950
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/I/565
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